
HEIDENAUER
Journal

4. Dezember 2020 Amtsblatt und Stadtzeitung der Stadt HeidenauJg. 20 · Nr. 23

PA
 s

äm
tl. 

HH

Anzeige(n)

In dieser Ausgabe:

Seite   3 - Unser Thema

Seite   5 - Das Leben in der Stadt

Seite 12 - Kinder und Familie

Seite 13 - Kirchen in Heidenau und Umgebung

Seite 14 - Amtliche Bekanntmachungen

Seite XX - Not- und Bereitschaftsdienste

Advent
i n  H e i d e n a u

G
ra

�k
: f

re
ep

ik
/p

ik
is

up
er

st
ar

Grak: freepik/pikisuperstar



Anzeigenteil Heidenauer Journal2 23/2020, 04.12.2020



Heidenauer Journal 323/2020, 04.12.2020

Besinnliche Adventszeit

Unser Thema

Da allerorts Weihnachtsmärkte und vor-
weihnachtliche Treffen in diesem Jahr 
ausfallen, müssen wir uns wohl (auf uns) 
selbst besinnen. Machen Sie es sich 
doch zuhause gemütlich!

Köstlichkeiten zum Selbermachen

Damit die Adventszeit ohne Weihnachts-
märkte nicht zu lang wird, hier einige 
Köstlichkeiten zum Selbermachen:
Gebrannte Mandeln - wunderbare Le-
ckerei selbst zubereitet
Zutaten:
100 ml Wasser, 200 g Zucker, 1 P. Vanillezu-
cker, 1 TL Zimt, 200 g ungeschälte Mandeln
Zubereitung:

1. Wasser in eine beschichtete Pfanne 
geben - Zucker, Vanillezucker und Zimt 
einrühren - kurz aufkochen lassen.

2. Mandeln zugeben - unter hoher Hitze 
weiterkochen und umrühren, bis das 
Wasser verdunstet ist.

3. Bei mittlerer Hitze weiterrühren, bis 
der Zucker vollständig karamellisiert 
ist. Die Mandeln sind jetzt vollständig 
mit Zuckermasse überzogen.

Guten Appetit!

Weißer Glühwein - leckere Alternative 
zum Klassiker in Rot
Zutaten:
2/3 l Weißwein, 250 ml Apfelsaft, 3 Nel-
ken, 1 Zimtstange, 2 Sternanis, 3 EL Zu-
cker, 1 Orange

Zubereitung

1. Orange abwaschen, in Scheiben 
schneiden und je 1 - 2 Scheiben in 
die Gläser füllen.

2. Weißwein mit dem Apfelsaft, den 
Gewürzen und dem Zucker in einem 
Topf langsam erhitzen. Achtung: 
nicht kochen, da der Alkohol ab  
78 Grad anfängt zu verdampfen.

3. Anschließend die größeren Gewürze 
aus dem Topf entfernen und den wei-
ßen Glühwein in die Gläser gießen.

Wohl bekomm´s!

Für Kids: Was wünschst du dir für 
das nächste Jahr?

Das ist die große Frage und wir wollen es 
gern wissen! Malt uns eure Wünsche und 
Vorstellungen für das Jahr 2021!

Wir freuen uns auf eure Bilder, Collagen 
oder gebastelten Plakate! Schickt uns 
eure Werke mit der Angabe eures Alters 
und dem Stichwort „Heidenauer Jour-
nal“ bis zum 15. Dezember 2020 an: 
Rathaus Heidenau, Dresdner Straße 47,  
01809 Heidenau oder gebt sie an der In-

formation im Rathaus, Dresdner Straße 
47, ab. Wir freuen uns auf eure Ideen, Ge-
danken, Wünsche oder Träume! 
Die besten Werke können in der Januar-
Ausgabe des Heidenauer Journals be-
wundert werden.
Viel Spaß!

Mügeln im Advent

Trotz der widrigen Umstände wird auch 
in diesem Jahr wieder eine durch das 
Stadtteilmanagement organisierte Plätz-
chenaktion stattfinden - wenn auch et-
was abgeändert.

Die Heidenauer Produktionsschule des 
CJD Sachsen bereitete Ende November 
den Teig für die Plätzchen vor und lieferte 
diesen in mehreren Etappen an die Hein-
rich-Ernst-Stötzner-Schule Heidenau. 
Die Schüler der Heinrich-Ernst-Stötzner-
Schule haben im Hauswirtschafts-Un-
terricht leckere Plätzchen gebacken und 
verziert, die in insgesamt ca. 80 Päckchen 
verpackt wurden. Auch die Wohnungsge-
nossenschaft Elbtal (WGE) beteiligte sich 
an der Aktion und stellte den Ofen bereit.
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(Fotos: Stadt Heidenau)

Entdecken Sie beim Basteln Ihre Kreativi-
tät! Kinder und Enkel helfen gern!

Machen Sie es sich zuhause gemütlich!
Freuen wir uns auf nächstes Jahr!

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Die Plätzchen sind für die Senioren im Al-
ter 85+ gedacht und werden durch den 
Stadtteilmanager Lutz Michen - in die-
sem Jahr leider ohne die Kinder - je nach 
Wohnsituation der Senioren in den Wohn-
einrichtungen abgegeben oder individuell 
an die „Alleinlebenden“ zugestellt.

So oder ähnlich hübsch verpackt werden 
unsere Plätzchen auch in diesem Jahr die 
Heidenauer Senioren erfreuen

 (Foto: Archiv 2017)

Was Sie sonst noch tun können …

Geschenke-Shopping: Schauen Sie  
z. B. bei den Händlern auf der Ernst-Thäl-
mann-Straße vorbei! Hier erhalten Sie 
freundliche und kompetente Beratung.

Backen Sie leckere Weihnachtsplätzchen!

Unser Thema

Bis nächstes Jahr: Frau Holle und der Weihnachtsmann warten auf euch!
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Heidenauer Musikerverein

 Musikalische Grüße vom Heidenauer Musikerverein - Foto: HMV

Bereits im September klangen weihnacht-
liche Klänge aus unserem Proberaum. 
Wir waren guter Dinge, dass wir wieder 
auf sächsischen Weihnachtsmärkten un-
ser tolles Programm vielen Menschen zu 
Gehör bringen können.

Leider ist nun auch der Heidenauer Weih-
nachtsmarkt aus den allerseits bekannten 
Gründen abgesagt worden. Gesundheit 
geht natürlich vor und wir wünschen allen 
Heidenauern und Gästen dennoch eine 
besinnliche Adventszeit.

Im nächsten Jahr können wir hoffentlich 
auf dem Weihnachtsmarkt in unserer Hei-
matstadt auftreten. Ohne Kultur wird es 
still! Bleibt alle gesund, singt und lernt 
oder spielt ein Instrument, denn Musik ist 
Balsam für die Seele!

Passt auf euch auf - liebe musikalische 
Grüße von allen Mitgliedern des Hei-
denauer Musikervereines e. V.

Elisa Fischer
1. Vorsitzender HMV

Anzeige(n)
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Grundstein für neue Kita gelegt

Planer Jan Oestreich befüllt die Hülse u. a. mit der Planzeich-
nung.

Erste Beigeordnete Marion Franz legte u. a. den Beschluss des 
Heidenauer Stadtrates zum Neubau der Kita in die Hülse.

Am 17. November erfolgte die Grund-
steinlegung für die neue Kindertagesstät-
te an der Weststraße 8. 

Erste Beigeordnete Marion Franz befüllte 
gemeinsam mit Sylvia Röder, Amtsleiterin 
des Amtes für Schule und Familie, und 
Planer Jan Oestreich die Hülse, die in die 
Bodenplatte eingesetzt wurde.
In der eingemauerten Hülse befinden 
sich u. a. Beschlüsse des Stadtrates zum 
Neubau, die Bautafel sowie der Bauab-
laufplan und der Bescheid über die För-
dermittel zum Bau der Kindertagesstät-
te. Außerdem beinhaltet die Hülse eine 
Tageszeitung, das „Heidenauer Journal“ 
und ein von Kindern gestaltetes Bild der 
Kita.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Das von Kindern gestaltete Bild wurde der Hülse ebenfalls bei 
der Grundsteinlegung beigefügt.

Die verplombte Hülse wird bei der Grundsteinlegung eingemauert.

Die Bauarbeiten zum Neubau der Kita schreiten voran - Fotos: Stadt Heidenau
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Abfallentsorgung im Winter
Im Winter und bei frostigen Temperaturen 
können Abfälle im Behälter festfrieren. 
Deshalb sollten diese nicht lose in den 
Abfallbehälter gelangen. Die Restabfälle 
können in festverschlossene Kunststoff-
tüten entsorgt werden. Bioabfälle dürfen 
so nicht entsorgt werden: diese sollte 
in Zeitungspapier eingewickelt werden. 
Bitte keine Kunststofftüten, auch keine 
biologisch abbaubaren Tüten verwen-
den. Papiertaschentücher, Papierserviet-
ten, Küchenkrepppapier und Eierkartons 
aus Pappe können auch in die Biotonne 
- sie saugen zusätzlich die Feuchtigkeit 
auf. Der Bioabfall sollte nicht zusätzlich 
gepresst oder gedrückt werden. Gegen 
Anfrieren des Deckels kann Pappe da-
zwischen gelegt werden. Wenn die Mög-
lichkeit besteht, sollten die Abfallbehälter 
möglichst frostfrei, zum Beispiel in der 
Garage oder unter dem Vordach, aufbe-
wahrt und erst am Tag der Abfuhr bereit-
gestellt werden.

Ein Abfallbehälter mit festgefrorenem In-
halt kann oftmals nicht vollständig geleert 
werden. Durch verstärktes Rütteln des 
Behälters am Müllfahrzeug kann dieser 
reißen. Wer sicher gehen will, dass sein 
Behälter problemlos geleert werden kann, 
sollte kurz vor der Leerung prüfen, ob der 
Inhalt locker darin liegt. Falls nicht, sollte 
er von der Behälterwand gelöst werden. 
Den Müllwerkern ist dies aus zeitlichen 
Gründen nicht möglich. Weiterhin sollte 
beachtet werden, dass keine heiße Asche 

in den Restabfallbehälter gehört. Die 
Asche muss ausgekühlt sein und in ei-
nem geschlossenen Behälter oder in einer 
Tüte entsorgt werden. Lose Asche haftet 
am Behälter an und beschädigt diesen in 
Verbindung mit Wasser. Das führt dann 
ebenfalls dazu, dass der Behälter sich 
nicht vollständig entleeren lässt. Bei Be-
schädigung der Behälter durch falsches 
Befüllen haftet grundsätzlich der Nutzer. 
Eine gebührenfreie Nachholung der Lee-
rung oder Gebührenminderung bei unvoll-
ständig entleerten Behältern ist satzungs-
rechtlich nicht möglich.
Schnee und Eisglätte können allen Ver-
kehrsteilnehmern extreme Schwierigkei-
ten bereiten und das öffentliche Leben 
teilweise lahmlegen. Dann sind wenig ge-
räumte und gestreute Straßen, nicht aus-
reichend geräumte Neben- und Anwoh-
nerstraßen, spiegelglatte steilere Straßen, 
zu eng geräumte Fahrspuren für das Ent-
sorgungsfahrzeug an der Tagesordnung. 
Hier ein paar Tipps, wenn die Abfallent-
sorgung dann zeitweise nicht mehr funk-
tionieren kann:

Tipp 1
• Gibt es jedes Jahr witterungsbeding-

te Probleme wegen der Wohnlage, 
lieber gleich einen zusätzlichen Re-
stabfallbehälter als Reserve nutzen.

Tipp 2
• Bei vollen Restabfallbehältern kön-

nen zusätzlich ZAOE-Restabfallsä-
cke verwendet werden. Diese sind 

gegen eine Gebühr bei allen Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen, auf 
den ZAOE-Wertstoffhöfen, Umlade- 
stationen und in der Geschäftsstelle 
des Verbandes erhältlich. Die Abho-
lung ist mit dem Erwerb der Säcke 
bereits abgegolten. Bei wieder funk-
tionierender Müllabfuhr können diese 
Säcke neben den Restabfallbehäl-
tern am Entleerungstag bereitgestellt 
werden.

Tipp 3
• Papierbehälter und die Gelben Säcke 

sollten im Grundstück so lange zwi-
schengelagert werden, bis sich die 
Verkehrsbedingungen wieder ent-
spannt haben. Bei fehlendem Platz 
können Papier und Pappen notfalls 
auch auf dem Wertstoffhof abgege-
ben werden.

Tipp 4
• Im Falle von unzureichend beräum-

ten Nebenstraßen können die Rest- 
und Bioabfallbehälter auch an die 
nächste beräumte Hauptstraße ge-
stellt werden.

Die Anwohner sollten sich zudem auf den 
Internetseiten des Verbandes unter 
www.zaoe.de oder in der Tagespresse in-
formieren.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, 
info@zaoe.de, www.zaoe.de

Anzeige(n)
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Zum Fast-Abschluss meiner 2020er Ar�-
kelreihe habe ich mir etwas Besonderes
ausgesucht. Nachdem er mich Anfang
des Jahres als neuen Stad�eilmanager
begrüßte, besuchte ich unser Stadtober-
haupt einmal als Revance in seinem Büro
im Rathaus.

„Was treibt ein Bürgermeister eigentlich,
wenn er coronabedingt nicht den ganzen
Tag repräsenta�v Hände schü�eln
kann?“ Mit dieser provokanten Frage be-
grüßte ich Jürgen Op�tz bei unserem
Treffen. Mein Schmunzeln verriet ihm
wohl jedoch auf den ersten Blick, dass
diese Frage nicht ganz ernst gemeint war.
„Meine Aufgaben sind vielfäl�g und da
sorgt dasWegfallen des Händeschü�elns
auch dafür, dass man endlich einmal Zeit
für Dinge findet, die sonst o� etwas zu
kurz kommen.“, entgegnete er mir und
ich ha�e direkt einen Au�änger für das
Abarbeiten meines umfangreichen Fra-
genkataloges.

„Welche Aufgaben bringt das Bürger-
meisteramtmit sich?“ Bereits nach weni-
gen Augenblicken merkte ich, wie naiv
diese Frage und meine bisherige Auffas-
sung der Posi�on doch gewesen war.
Denn Herr Opitz kam aus dem Aufzählen
der verschiedensten Tä�gkeiten und Ver-
pflichtungen gar nicht mehr heraus. Die
Liste wurde immer länger.

„Mir ist es wich�g, Angebote zu ma-
chen!“, betonte Opitz. „In einer kleinen
Stadt wie Heidenau ist es tatsächlich
möglich, mit seinem Anliegen bis zum
Bürgermeister vorzudringen. Das ist
nicht selbstverständlich. Da mir das viel
bedeutet, biete ich beispielsweise meine
individuellen Bürgergespräche an.“, fuhr
er fort. Er erklärte mir, dass jeder einen
Termin vereinbaren kann, um im Idealfall
gemeinsam eine mögliche Lösung für
das jeweilige Anliegen zu finden.
„Manchmal sind das Dinge, an denen ich
leider nichts ändern kann, wie Knöll-
chenärger, aber o� findet man im ge-

meinsamen Gespräch für viele andere
Dinge einen Lösungsansatz. Oder zumin-
dest Verständnis.“, erklärte mir Jürgen
Opitz.

Neben den Bürgerbelangen ist Herr
Opitz aber natürlich auch erster An-
sprechpartner für seine eigenen Mitar-
beiter und die verschiedensten Ämter
der Stadt. „Um viele kleinere Belange
kümmere ich mich o� selbst. Einfach
weil es schneller und effek�ver ist.“, füg-
te der Bürgermeister hinzu und erklärte
weiter, dass er natürlich auch in vielen
Beratungen und Abs�mmungen unab-
dingbar ist. Sei es in den verschiedenen
Ämtern im Rathaus oder mit den Frak�o-
nen im Stadtrat.

„Daneben gehört aber natürlich auch die
zu erwartende Schreib�scharbeit zu
meinem Alltag im Rathaus. Jeden Tag
wollen gut zwei Dutzend E-Mails beant-
wortet und eine Vielzahl Dokumente un-
terzeichnet werden.“, erklärte er mir.

Das Stadtteil-
management
blickt hinter
die Kulissen

Bürger-
meister

An seinem Schreib�sch verbringt Jürgen
Opitz mehr Zeit als ihm lieb ist. Vielmehr
möchte er im direkten Bürgerdialog sein. Regelmäßig besucht der Bürgermeister

die regionalen Firmen, wie hier etwa die
SUSA S. Sauer & Co. KG

Bei seinen Besuchen nimmt er dabei je-
des Detail ganz genau unter die Lupe.
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Das Stad�eilmanagement blickt hinter die Kulissen
ist eine fortlaufende Reihe, welche den HeidenauerInnen einen Einblick
in das Tun und Schaffen der Akteure im Stadtgebiet Nordost ermöglicht.

Lutz Michen
Stad�eilmanager
Heidenau-Nordost

lutz.michen@steg.de
03529 / 5973975
0170 / 8571913

Stadthaus
Bahnhofstraße 8
01809 Heidenau

Das Stad�eilmanagement im Internet:
wir-in-muegeln.de

„Mir ist es wich�g, dass die Heidenauer-
Innen verstehen, dass alle städ�schen
Entscheidungen immer einen Spagat
zwischen den Interessen Einzelner und
dem Allgemeinwohl darstellen. Natürlich
kann dabei nicht jedem Recht getan wer-
den. Ich kann dabei nur für Verständnis
werben und zum offenen Gespräch ein-
laden.“, machte Herr Opitz noch deutlich.
Er betonte, dass er sich dafür regelmäßig
Zeit schaffen möchte, da in diesen Ge-
sprächen viele Irrtümer ausgeräumt wer-
den können. „Face-to-Face, wie man so
schön sagt! Und nicht in anonymen Face-
book-Gruppen.“, betonte er noch mit be-
sonderem Nachdruck.

„Meine liebsten und mir persönlich auch
wich�gsten Termine sind die persönli-
chen Gespräche. Vor Corona (Und
hoffentlich auch danach wieder!), war
ich zwei bis drei mal die Woche zu Be-
such bei HeidenauerInnen. Dabei gratu-
liere ich den 90jährigen zum Geburtstag

oder auch mal zur diamantenen Hoch-
zeit. Für solche Anlässe nehme ich mir
mindestens eine Stunde Zeit und wenn
ich die Menschen dann zu Hause besu-
che, entstehen o� sehr persönliche und
intensive Gespräche.“, erklärte mir Jür-
gen Opitz. „Dieser Austausch ist mir un-
glaublich wich�g und bei den Älteren
kann ich o� sogar noch etwas aus deren
Erfahrung und Weisheit lernen.“, fuhr er
fort.

Aber nicht nur um die Älteren kümmert
sich der Bürgermeister persönlich. Auch
die Jüngeren können ihn „live und in Far-
be“ erleben. In den 9. Klassen gibt Herr
Opitz tradi�onell eine Doppelstunde
zum Thema Kommunalpoli�k. „Es ist
ganz wich�g, bereits früh Interesse und
Verständnis für poli�sche Abläufe zu
schaffen und somit den Grundstein für
spätere Mitbes�mmung zu legen.“, er-
läuterte mir der Bürgermeister.

Obwohl ich als Stad�eilmanager o� mit
Herrn Opitz zu tun habe, war ich über-
rascht, wie vielsei�g seine Aufgaben in
Heidenau doch sind. Und o� sind es die
kleinen, unbedeutend wirkenden Dinge,
die doch letztlich so wich�g sind.

Ich habe verstanden, dass unser Bürger-
meister sein Rathaus offen und transpa-
rent gestalten möchte. Sicher sehen das
einige anders, aber eben genau diese
sind jederzeit herzlich zu einem persönli-
chen Dialog eingeladen.

Zum Abschied bot ich Herrn Opitz noch
an, einmal die Arbeitsplätze zu tauschen.
Eine Zusage blieb er mir schuldig, ob-
wohl diese Frage im Gegensatz zu mei-
nem Gesprächseins�eg natürlich völlig
ernst gemeint war. Aber vielleicht er-
kennt man an dieser Reak�on auch nur,
dass ihm die HeidenauerInnen viel Wert
sind und nicht jeder x-beliebige im Bür-
germeister-Sessel sitzen sollte.

Besonders der Nachwuchs freut sich,
wenn der Bürgermeister beispielsweise
an der Eröffnung des Spielplatzes auf
dem Fritz-Gumpert-Platz teilnimmt.

Auch im Radio ist Jürgen Opitz wortwört-
lich die S�mme der Stadt und ihrer Bür-
gerInnen, wie hier bei einem Presseter-
min zur Sanierung des Lugturms.

Bei einem Pressetermin zum Neubau der
Kita Weststraße erläutert Herr Opitz die
Baupläne.
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Vorweihnachtliche Infos  
aus der Stadtbibliothek
Bis zum 22. Dezember 2020 ist die Bibliothek zu den gewohnten 
Öffnungszeiten geöffnet und Sie können sich schon ausreichend 
Feiertagslektüre oder auch Spiele und Filme ausleihen. 

Am 28. und 29. Dezember 2020 ist die Stadtbibliothek geschlos-
sen.
Der Verkauf ausgesonderter Medien wird auch im Dezember 
weitergeführt - Schauen und Stöbern lohnt sich - bestimmt ist 
auch für Sie etwas dabei.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine besinnliche und 
gemütliche Adventszeit!

Petra Hänel
und die Mitarbeiter der Bibliothek

Anzeige(n)
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Mügeln im Advent

Das Jahr neigt sich langsam aber sicher 
dem Ende entgegen und für viele von uns 
hat es einige ungute Überraschungen mit 
sich gebracht. Um trotz aller aktuellen Be-
schränkungen und Vorsichtsmaßnahmen 
zumindest einen kleinen Lichtblick in der 
Weihnachtszeit geben zu können, haben 
sich einige Mügelner Akteure gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung und dem Stadt-
teilmanagement dazu entschlossen, die 
Aktion „Mügeln im Advent“ in diesem 
Jahr nach einer Pause wieder stattfinden 
zu lassen.
Wenn Corona unserer Planung keine wei-
teren Steine in den Weg legt, werden sich 
die ältesten MügelnerInnen pünktlich zur 
Adventszeit über ein kleines Plätzchenpa-
ket freuen können!
Auch wenn in diesem Jahr leider nicht 
gemeinsam mit den Kindern verteilt und 
gesungen werden kann, hoffen wir, dass 
wir mit dieser Aktion dennoch zeigen 
können, dass wir niemanden vergessen 
haben und alles dafür tun, um die Weih-
nachtszeit zumindest ein bisschen im ge-
wohnten Maße feiern zu können.
Besonders bedanken möchte ich mich 
bei der Schule zur Lernförderung, der 

CJD Produktionsschule und der WG Elbtal, 
die die Aktion in diesem Jahr gemeinsam 
möglich machen. 
Und natürlich möchte ich auch meiner Vor-
gängerin, Frau Lesky, danken, die dieses 
wunderbare Projekt in den vergangenen 
Jahren etabliert hat.

Sollte es also in den nächsten Wochen an 

Ihrer Tür klingeln, dann schauen Sie doch 

einmal nach, ob Ihnen der Weihnachtsmann 

ein kleines Geschenk hinterlassen hat!

Lutz Michen

Stadtteilmanagement Heidenau-Nordost

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Auf die Blätter … fertig … los!

Bunte Blätter überall - Foto: Hort an der Heine-GS

Die Herbstzeit zu erleben mit all seinen bunten Facetten faszi-
niert nicht nur uns Erwachsene, sondern auch unsere Kinder. 
Bereits in den Herbstferien genossen wir den goldenen Oktober 
bei unseren Herbstwanderungen rund um Großsedlitz. Die Son-
ne lugte durch die bunte Blätterpracht und der Wind blies um 
die Ecke, sodass wir während unserer Tour sogar die Drachen 
steigen lassen konnten.
Große Laubberge luden zum Reinspringen, Laubbuden bauen 
und Blätterfegen ein. Im fairen Fußballduell konnten sich die Kin-
der in Teams messen und alle gratulierten den Gewinnern zum 
verdienten Sieg. Auch das Gestalten von herbstlicher Dekora-
tion aus Heide oder mit gesammelten Kastanien und Eicheln 
bereitete den Kindern viel Spaß.
Mit all diesen Erinnerungen an eine entspannte und farbenfrohe 
Herbstzeit sind wir nun auf die kommende Jahreszeit gespannt 
und hoffen, dass bei uns ein paar Schneeflocken vorbeischauen.

Petra Gröger
Erzieherin des Hortes „KinderZeitOase“ an der Heinrich-Heine-GS

Anzeige(n)

Ihr Medienberater vor Ort

Gisbert Lemke berät Sie gerne.
0172 3511428 | lemkedresden@web.de

Wir  
beraten Sie 

gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!
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Römisch-Katholische Kirche „St. Georg“ Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2-4 - 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, 
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de, Internet: www.georgs-kirche.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 

Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Abspra-
che

Seniorenkreis laut Vermeldung
Für aktuelle Informationen achten Sie bit-
te auf die Vermeldungen oder schauen 
auf http://www.georgs-kirche.de/

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 5290219, Fax: 03529 5290218
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

Gottes schützende Hand und Kraft 
möge mit Ihnen auf allen Ihren Wegen 
sein!
6. Dezember
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

- 2. Advent

13. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst - 3. Advent
17. Dezember
19:00 Uhr Stadtgebet
20. Dezember
09:30 Uhr Gottesdienst - 4. Advent

In diesem Sinne: … Advent … Kerzen 
entzünden … Wärme empfinden...
Bitte informieren Sie sich über aktuelle 
Termine im Internet unter: 
www.baptisten-heidenau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 517864, Fax: 03529 528814
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, Internet: www.kirche-hdb.de bzw. www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Die Termine gelten vorbehaltlich Ände-
rungen aufgrund der Corona-Pande-
mie.

Gottesdienste

6. Dezember Christuskirche Heidenau
09:30 Uhr Gottesdienst 

Pfrn. Gustke
13. Dezember Christuskirche Heidenau
16:00 Uhr Adventsmusik 

Pfrn. Gustke
20. Dezember Christuskirche Heidenau
10:00 Uhr Gottesdienst 

Pfr. Dr. Reichenbach

Raum der Stille
unter dem Glockenturm der Christuskir-
che Heidenau
Täglich geöffnet von 10 bis 19 Uhr
Andachten: mittwochs, 12 und 18 Uhr

Kurrendeblasen des Heidenauer Po-
saunenchores am 20. Dezember
Ab ca. 13:30 Uhr können Sie, wenn es 
coronabedingt möglich ist, den Posau-
nenchor an folgenden Stellen in Heidenau 
hören:
13:30 Uhr Melanchthonstraße
14:00 Uhr Wohngebiet Süd, 

Hartmut-Fiedler-Ring
14:30 Uhr Betreutes Wohnen, 

Pirnaer-/Elbstraße
15:00 Uhr Wohngebiet Nord, 

Brunneneck/Sonnenhof

Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel & Fax: 03529 517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Do. 14:00 - 17:30 Uhr
Mo. und Mi. geschlossen

Tel: Pfarrerin Gustke, 03529 515561
Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529 5358093 - 
Fax 03529 5358094
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 10:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Mi. und Fr. geschlossen

Gärtnerei: Tel.: 03529 519841, Öffnungs-
zeiten siehe Aushang
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Das Rechts- und Ordnungsamt informiert:

Wohin mit dem Weihnachtsbaum nach dem Fest?
Auch im Januar 2021 wird es in der Stadt 
Heidenau kein Weihnachtsbaumbren-
nen auf der Festwiese an der Elbstraße 
geben. Es ist deshalb verboten, dort die 
ausgedienten Weihnachtsbäume abzu-
lagern bzw. zu entsorgen. Auch die frü-
her praktizierte Straßen(rand)sammlung 
von Weihnachtsbäumen wird durch den 
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal seit einigen Jahren nicht mehr an-
geboten.
Die Weihnachtsbäume können aber zu 
festgelegten Terminen unentgeltlich an 
folgenden Plätzen im Stadtgebiet von 
Heidenau abgelegt werden:
• Dorfplatz Gommern
• Neubauernweg, Buswendeplatz
• Ringstraße, Grünfläche am Spiel-

platz
• Am Sportforum, Parkplatz Sport-

forum

Die beiden Standorte an der Ringstraße 
und Am Sportforum werden im Januar 
2021 erstmalig eingerichtet, um zentralere 
Sammelorte anbieten zu können. Die bis-
herigen Sammelplätze an der Nordstraße 
und auf der Waldstraße entfallen damit; 
dort dürfen somit keine Weihnachtsbäu-
me abgelegt werden. Die Sammelorte 
werden entsprechend beschildert.

Die Ablage der Weihnachtsbäume an 
den Sammelplätzen ist nur zu den fest-
gelegten Terminen am Mittwoch, dem 
6. Januar 2021 und am Sonntag, dem 
17. Januar 2021 sowie frühestens am je-
weiligen Vortag möglich und zulässig. Die 
Abholung erfolgt dann am darauffolgen-
den Tag durch das vom Zweckverband 
Abfallwirtschaft Oberes Elbtal beauftragte 
Entsorgungsunternehmen. 

Vor und nach den genannten Terminen 
ist eine Ablage nicht zulässig!
Im gesamten Monat Januar kann der 
Baum gebührenfrei auf einem Wertstoff-
hof des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal zu den Öffnungszeiten ab-
gegeben werden. Es ist aber auch mög-
lich, den Baum zerkleinert in der Bioton-
ne zu entsorgen, die wöchentlich entleert 
wird.
Grundsätzlich ist bitte der gesamte Baum-
behang, auch das Lametta, zu entfernen.
Weihnachtsgestecke gehören aufgrund 
des hohen Anteils an nichtkompostierba-
ren Bestandteilen in den Restabfallbehäl-
ter.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes

Sprechstunde des Friedensrichters der Stadt Heidenau
Die Sprechstunde des Friedensrichters 
Rico Schulz findet am 17. Dezember 
2020 von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus 
Dresdner Straße 47, 2. Etage, Zimmer  
A 201, statt. Bitte melden Sie sich in die-
ser Zeit telefonisch unter 03529 571399 
an. Außerhalb der Sprechzeit erreichen 
Sie den Friedensrichter per E-Mail an 
schiedsstelle@heidenau.de.
Durch das Verfahren vor dem Friedens-
richter sollen Rechtsstreitigkeiten mittels 
Einigung der Parteien beigelegt werden. 
Der Friedensrichter kann in den im Gesetz 
aufgezeichneten bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten schlichtend tätig werden.
Geschlichtet werden kann:

- in vermögensrechtlichen Angelegen-
heiten (z. B. Schadensersatz, Kauf-
preiszahlung, Werklohnvergütung),

- bei Herausgabeansprüchen,
- bei Nachbarrechts- und Mietstreitig-

keiten (z. B. Überwuchs von Baum-
wurzeln und Überhang von Ästen und 
Sträuchern auf das Nachbargrund-
stück, Streitigkeiten zwischen Vermie-
ter und Mieter)

- bei Verletzung der persönlichen Ehre 
durch Beleidigung oder unwahre Be-
hauptungen,

- bei strafrechtlichen Delikten wie Haus-
friedensbruch, Sachbeschädigung, 
Körperverletzung.

Der Friedensrichter darf bei Vorliegen von 
schwereren Straftaten und in Angelegen-
heiten, die den Familiengerichten und 
Arbeitsgerichten vorbehalten sind, nicht 
tätig werden.

Zuständig für die Entgegennahme und 
Bearbeitung des Antrages ist der/die Frie-
denrichter/in, in deren Ort der Antrags-
gegner (nicht der Antragsteller) wohnt. 
Bei der Antragstellung ist eine Gebühr zu 
entrichten.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermin des Stadtrates der Stadt Heidenau
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Heidenau findet am 
Donnerstag, dem 17. Dezember 2020, 
um 18:30 Uhr in der Aula der Oberschule  
„J. W. v. Goethe“, Ernst-Thälmann- 
Straße 22, statt. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zur Einwohner-
fragestunde eingeladen.

Für die Stadtratssitzung sind u. a. folgen-
de Themen geplant:
- Neubau einer Wohnsiedlung, Am 

Mühlgraben in Heidenau: Stellung-
nahme der Gemeinde

- Beteiligung der Stadt Heidenau an 
der Umsetzung der LEADER-Entwick-
lungsstrategie für die Region Sächsi-
sche Schweiz in der EU-Förderperio-
de 2021 - 2027

- Informationen, Anfragen und Anträge

Die öffentliche Bekanntgabe der vollstän-

digen Tagesordnung dieser Sitzung hängt 

vom 10. bis 17. Dezember 2020 an der 

Bekanntmachungstafel der Stadt Heide-

nau, Dresdner Straße 47 zur Einsichtnah-

me aus.

Darüber hinaus finden Sie ab 11. Dezem-
ber 2020 die vollständige Tagesordnung 
der Sitzung des Stadtrates der Stadt Hei-
denau auch im Internet unter 
www.heidenau.de in der Rubrik „Stadt & 
Rathaus“ im Bürgerinformationssystem.

J. Opitz
Bürgermeister
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Informationen zum Abfallkalender 2021

Wie der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal (ZAOE) mitteilt, werden die 
Abfallkalender für das Jahr 2021 nicht 
mehr direkt an alle Haushalte verteilt. Die-
se Entscheidung wurde von den Gremien 
des ZAOE getroffen, um langfristig Kos-
ten und den Ressourcenverbrauch für die 
Herstellung und Verteilung des Abfallka-
lenders verringern zu können. Denn nicht 
jeder nutzt auch tatsächlich den Kalender.
Der Abfallkalender für das Jahr 2021 steht 
online auf der Internetseite des ZAOE un-
ter www.zaoe.de unter dem Button „Ab-
fallbeseitigung/Abfallkalender“ zur Verfü-
gung. Die Printausgabe kann hier unter 
dem Link https://www.zaoe.de/abfallbe-
seitigung/abfallkalender-als-download/
auswahl/?download=0&did=197 auch als 
pdf-Dokument heruntergeladen und für 
den persönlichen Gebrauch digital ge-
speichert werden.
Mit Eingabe des Wohnortes können dar-
über hinaus die Termine für einzelne oder 
alle Abfallarten in einer Übersicht zusam-
mengestellt werden. Wenn gewünscht, 
lassen sich die Termine als iCal Datei 

abonnieren oder herunterladen und im 
persönlichen elektronischen Kalender  
(z. B. MS Outlook) integrieren. Beim Be-
tätigen des Download-Buttons erscheint 
dazu eine kurze Anleitung. Mit Erinne-
rungsfunktion wird keine Entsorgung 
mehr verpasst.
Außerdem besteht die Möglichkeit, sich 
alle Termine der Weihnachtsbaum- und 
Schadstoffsammlung in Wohnungsnähe 
anzeigen zu lassen. Sind Wohnort und 
Straße eingetragen, Abfallart und Entfer-
nung ausgewählt, wird eine Karte mit al-
len im festgelegten Bereich befindlichen 
Abgabemöglichkeiten sichtbar. Diese sind 
mit Adresse und Terminen hinterlegt.
Die Abholung von Sperrmüll und Elektro-
altgeräten am Grundstück lässt sich ein-
fach online bestellen. Die Anlieferung von 
Sperrmüll auf einem ZAOE-Wertstoffhof 
ist mit Abgabe der Sperrmüllkarte auch 
weiterhin möglich. Diese kann bequem 
am Rechner ausgefüllt und ausgedruckt 
werden. Sie ist unter dem Button „Abfall-
beratung/Formulare“ zu finden.

Wer dennoch einen gedruckten Abfallka-
lender benötigt, kann diesen ab Dezem-
ber 2020 in der Stadtverwaltung Heide-
nau erhalten. Da das Rathaus Heidenau 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
derzeit nur nach vorheriger Terminver-
einbarung betreten werden kann, werden 
die Abfallkalender während der üblichen 
Sprechzeiten der Stadtverwaltung im In-
nenhof des Rathauses zur Selbstab-
holung bereitgestellt. Bitte verzichten Sie 
in diesem Zusammenhang auf ein Klin-
geln an der Rathaustür! Es wird dringend 
darum gebeten, dass je Haushalt nur  
1 Exemplar entnommen wird, da die Aus-
lieferung der Druckexemplare nur in be-
grenzten Stückzahlen erfolgen wird.

Für eventuelle Rückfragen im Zusammen-
hang mit der Auslieferung der Abfallkalen-
der 2021 steht Ihnen der Zweckverband 
Abfallwirtschaft Oberes Elbtal unter der 
Rufnummer 0351 40404-0 zur Verfügung.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Beschlüsse der 12. Sitzung des Bauausschusses  
vom 12. November 2020
Beschluss Nr.: 130/2020
S 172 - Erneuerung/Ergänzung öffent-
liche Beleuchtung - Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve
Der Bauausschuss der Stadt Hei-
denau beschließt die über-
planmäßige Bereitstellung von 
Haushaltsmitteln im Jahr 2020 auf der Bu-
chungsstelle 51.10.05.80/090920/10014 
„S172 Beleuchtung“ in Höhe von 
100.000,00 € zu Lasten der Liquiditätsre-
serve.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich zugestimmt

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 146/2020
S 172 - Erneuerung/Ergänzung öffent-
liche Beleuchtung - Vergabe Bauleis-
tungen Los 2 - Straßenbeleuchtung
Der Bauausschuss der Stadt Heidenau 
beschließt, die Leistungen zur Erneue-
rung der Straßenbeleuchtung im Bereich 
der S172 in 01809 Heidenau Los 2 - Stra-
ßenbeleuchtung an die Firma WEA Wär-
me- und Energieanlagenbau GmbH, An 
der Aue 3, 01855 Sebnitz gemäß dem 
Angebot vom 16.10.2020 zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich zugestimmt

J. Opitz
Bürgermeister
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Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau Tel. 561-20

Giftnotruf
Tel. 0361 730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, Salzbur-
ger Straße 63, 01279 Dresden, Tel. 0351 
2510608 oder 0351 2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per E-Mail: 
bauhof@heidenau.de

Bitte beachten Sie aufgrund der ak-
tuellen Entwicklungen bezüglich des 
CoViD 19-Infektionsgeschehens even-
tuelle kurzfristige Änderungen der hier 
angegebenen Informationen.

Bereitschaftsdienst Arzt
Tel. 116 117 (Kassenärztliche Bundesver-
einigung)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag  19 Uhr bis 7 Uhr
Mittwoch  14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag  14 Uhr bis Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt
jeweils 09:00 – 11:00 Uhr
05./06.12. FZÄ Zeisberg, Dohna, 

Weesensteiner Str. 1, 
Tel. 528996

12./13.12. FZÄ Baier, 
August-Bebel-Str. 30, 
Tel. 517151

19./20.12. Dr. Göpel, S.-Rädel-Str. 6, 
Tel. 512581

Bereitschaftsdienst Apotheke
Die aktuellen Bereitschaftsdienste der Apo-
theken finden Sie unter www.aponet.de. 
Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 8:00 Uhr des fol-
genden Tages.

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Dienstbeginn und Dienstende jeweils 6 Uhr 
morgens (Rufbereitschaft!)

04.12.-
11.12.

Dr. Nachtigall, Heidenau, 
Tel. 03529 519422 oder 
03529 511508

11.12.-
18.12.

Dr. Knop, Pirna-Sonnen-
stein, Tel. 03501 790798 
oder 0172 8757598

18.12.-
24.12.

Dr. Schönfeld, Berggießhü-
bel, Tel. 035023 51169 oder 
01522 2652653

Bereitschaftsdienst  
ENSO NETZ GmbH

Erdgas: Tel. 0351 50178880
Strom: Tel. 0351 50178881
Wasser: Tel. 0351 50178882
Service: Tel. 0800 0320010 

(kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 (24-h-Notdienst 
für Havariefälle)
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